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Veranstaltungsnummer: VA25-01343

Grundlehrgang nach TRGS 520

Grundlehrgang zum Erwerb der Sachkunde über den Umgang mit gefährlichen

Abfällen nach TRGS 520

Termin

Di. 04.03.2025, 08:30 Uhr —

Fr. 07.03.2025, 17:45 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.420,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.285,00 €*

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 03.08.2026, 18:13 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
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Grundlehrgang nach TRGS 520
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- Technische Neuerungen

- Gesetze und Verordnungen

- Rechtliche Konsequenzen bei Unterlassungen

- Unfallverhütung

- PSA

- Fallbeispiele

Zielsetzung

Ziel dieses Grundlehrgangs ist die Vermittlung der Fachkunde im Sinne der TRGS 520. Die Veranstaltung

endet am dritten Tag mit einer Abschlussprüfung. Bei Bestehen der Prüfung erhalten die Teilnehmer eine

Bescheinigung, die den erfolgreichen Erwerb der Fachkunde bestätigt.

Programm

04.03.2025

08:30–17:15 TRGS 520 Teil 1

Eigenschaften und Wirkungsweisen von gefährlichen Abfällen

toxische Eigenschaften  

Grundzüge der Einstufung und Kennzeichnung 

Vergiftungssymptome, Antidot  

gefährliche Reaktionen, Gefahren bei Zusammenlagerung  

Vorstellung einfacher Prüfmethoden und Schnelltests 

Zündtemperaturen, Explosionsbereiche, Brandverhalten 

Grenzwerte für Gefahrstoffe 

Abfallrecht

Grundlagen des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz  

Verordnung über die Nachweisführung bei der

Entsorgung von Abfällen (NachwV) 

Abfallverzeichnisverordnung (AAV)

Abfallbehandlungsverfahren (Thermische Verwertung usw.)

05.03.2025
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Rechtsvorschriften und berufsgenossenschaftliche VorschriftenAuszüge aus
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GGVSEB, ADR, Ausnahmeregelungen
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Besonderheiten bei der Sammlung von Lithiumbatterien
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Referenten

UM

Uwe Manske

GBM Gefahrgutberatung MANSKE
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MS

Michael Sürig

GBM Gefahrgutberatung MANSKE


